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Boden, Luft und Produkte:; Der Boden wird
durch die jahrliche Ueberschwemmung des Flusses Nil
fruchtbar gemacht, und bringt Reiß, Getreide Zucker,
Flachs, Sennesblatter, Safranon (unachten Safran),
Papierstaude, Lotus Datteln Man hat auch
Salmiak, Salpeter; ferner Buffel Schaase,
Kameele, Krokodille, Natrum, Steinkohlen Unter
den einheimischen Vogeln verdient der wohlthatige Ibis
vornehmlich genannt zu werden. Huhner in Oefen
ausgebrutet.

Einwohner: Ihre Anzahl betragt kaum 4 Millio
nen, unter denen die Kopten, die Nachkommen der al—
ten Aegypter, vornehmlich merkwurdig sind Außer die-
sen findetman viele Osmanen, insonderheit Mame
lucken, aus den Landen zwischen dem schwarzen und
kaspischen Meere; Arnauten, Araber, Juden, Ne—
gern, auch Europaer

Religion und Legierung: Die mohammedanische
Religion ist die herrschende Die Kopten sind griechische
Christen. Aegypten ist eine osmanische Provinz, wie—
wohl mit bewaffnetem Widerstande der Mamelucken
Beys Corps.

Theile: J. Nieder Aegypten, oder Bah
ry am Ausflusse des Nils

Dyhurxin ist lexandria, oder Skanderik, eine be
kannte Handelsstadt mit 2 Hafen; die Stadte Roseite,
Damiate, Abukir, Suer.
U. Mittel Aegypten, wo Kairo eder

RKahira, Hauptstadt vom ganzen Lande, eine wich
tige Handelsstadt, sei dem Jahr 1799 mit neuen Fe
stungswerken.
1. Ober  Aegypten, wo die Stadte Gir
ge und Assa.

8.2. Nublen.

An beiden Seiten des Nils mit Sandwusten,
jedoch auch mit Landschaften, welche liefern Gemeide-
Reiß, Zucker, Melonen, Wein, Sennesblätter,

N3 Flachs,


